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"�Friedrichsfeld ist 
meine Heimat. 
Hier fühle ich 
mich wohl. Hier 
bin ich zuhause."

Georg Schneider, Mitglied im Ortsverband  
Friedrichsfeld & stellvertretender Fraktionsvorsitzender

Georg
Schneider

Hier können wir gut und zufrieden leben, 
denn Friedrichsfeld hat vieles zu bieten.

Friedrichsfeld verfügt über eine gute Infrastruktur, Gewerbe-
gebiete mit zukunftsorientierten Betrieben und Arbeitsplät-
zen sowie zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten. Außerdem gibt 
es hier gute Kindergärten und Betreuungsangebote, Schu-
len, moderne Sportanlagen und ein tolles Sportangebot der 
örtlichen Vereine sowie eine neue Feuerwache. Attraktive 
Landschaften, gelegen zwischen Rhein, Lippe und Wesel- 
Datteln-Kanal, umgeben von Wasser und Wäldern, die zur 
Naherholung einladen; das finden wir hier in unserem Zuhause 
in Friedrichsfeld.

Unser Zuhause in 

Friedrichsfeld



aufgewachsen bin ich in Friedrichsfeld und arbeite seither in 
unserem Speditionsbetrieb mitten im Ort. Schon immer lag mir 
unser Friedrichsfeld am Herzen. Es ist die Heimat und unser Zu-
hause für mich und meine ganze Familie.

Seit über 20 Jahren darf ich mich im Stadtrat der Stadt Voerde 
für Sie einsetzen. Gemeinsam haben wir schon viel erreicht. 
Gerne möchte ich mit Ihnen auch in Zukunft für unsere Hei-
mat da sein. Man kennt mich bspw. durch den Sportpreis des 
Monats seit 1998, von der Veranstaltung "Sport im Ort" seit 
2002, von der Sportabzeichenförderung der Grundschulen 
der Stadt Voerde seit 2006 und von der Nikolausveranstal-
tung des Bürgerschützenvereines in Friedrichsfeld seit 2014.

Ich bitte Sie bei der Kommunalwahl am 13. September um 
Ihr Vertrauen und um Ihre Stimme!

Georg Schneider, 
Ratskandidat für die CDU Voerde

Mein Zuhause

Liebe Bürgerinnen

und Bürger,
Friedrichsfeld - Herzenssache 

Sauber. Sicher. Liebenswert.

Gemeinsam zusammenleben.

Dazu gehört auch ein Gefühl der Sicherheit, um friedlich und 
tolerant zusammenleben zu können.

  Gepflegte öffentliche Grünflächen und Spielplätze ge-
hören ebenfalls dazu, dass wir uns hier zuhause fühlen.

   Im Zuge des Ausbaus der Betuwe-Linie fordern wir auch 
auf dem Friedrichsfelder Stadtgebiet einen effektiven 
Lärmschutz für alle Bürgerinnen und Bürger, der unseren 
Ortsteil nicht in zwei Teile trennt. Es muss sich dabei um 
einen Lärmschutz handeln, der nicht zu Angsträumen 
führt. 

  Außerdem muss der Friedrichsfelder Bahnhof durch den 
Bau einer Rampe und den Einbau eines Aufzugs barrie-
refrei gestaltet werden.

  Der Schwerlastverkehr muss raus aus unserem Ort und 
über die K12n um Friedrichsfeld herum geleitet werden. 
Fahrradwege müssen besser ausgebaut werden, damit 
auch die Schulwege unserer Kinder sicherer werden und 
die Nahmobilität verbessert wird.

Gemeinsam wohlfühlen.

Wir wollen uns dort wohlfühlen, wo wir zuhause sind. Gemein-
sam wollen wir immer wieder, auch im Kleinen, daran arbeiten.

  Die Ausstattung unserer Schulen mit modernster Tech-
nik, insbesondere im Bereich der Digitalisierung sowie 
die Anbindung an ein schnelles Glasfasernetz, soll voran-
getrieben werden.

  Insbesondere auch für Familien setzen wir uns für eine 
attraktive Wohnbebauung des alten Sportplatzes an der 
Heidestraße ein, die sich harmonisch in das unmittelbare 
Umfeld einfügt. Ebenso haben wir die weitere Schaffung von 
seniorengerechtem Wohnraum in Friedrichsfeld im Blick.

  Die Sicherung einer attraktiven Nahversorgung in  
Friedrichsfeld soll weiterhin gewährleistet sein,  
sowohl auf der Heide als auch im Dorf.

  Außerdem fordern wir eine Attraktivitätssteigerung  
des lokalen Ehrenamtes, beispielsweise durch einen  
jährlichen Ehrenamtspreis.

Unsere Themen für Friedrichsfeld


